
Niederschrift 
(öffentlicher Teil) 

über die 8. Sitzung des Haushalts- und Finanzausschusses der Stadt 

Coswig (Anhalt) 

 
 Sitzungstermin: Dienstag, 07.06.2016 
 Sitzungsbeginn: 18:30 Uhr 
 Sitzungsende: 19:00 Uhr 
 Ort, Raum: im Ratssaal, Am Markt 1, 

Anwesend waren: 

 

 Ausschussvorsitzender 
Herr Wolfgang Tylsch  

 Fraktion der CDU 
Herr Peter Nössler  
Frau Andrea Engel  
Herr Albrecht Hatton  
Frau Karin Keck  

 Fraktion DIE LINKE/Bündnis 90.Die Grünen 
Herr Thomas Junghans  
Herr Klaus Peter Krause Vertretung für Herrn Enrico Wassermann 

 Fraktion der FWG/BB 
Herr Kurt Schröter  

 

 Verwaltung 
Frau Eva Haseloff FB-Leiterin Finanzen 
 
 

Es fehlten entschuldigt: 

 Fraktion DIE LINKE/Bündnis 90.Die Grünen 
Herr Enrico Wassermann  

 Fraktion der SPD 
Frau Anke-Regina Fröb  

 
 
 
 
Gäste:  Herr Födisch (stellv. OBM Hundeluft) 
  Herr Freihorst (Ortschaftsrat Hundeluft) 
 
 
 
 
Beschlussfähigkeit war gegeben:   war nicht gegeben:  
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Protokoll: 

 1. Eröffnung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung sowie der An-
wesenheit und der Beschlussfähigkeit. Bestätigung der Tagesordnung 

 Der Ausschussvorsitzende begrüßte alle anwesenden Ausschussmitglieder und 
Gäste und stellte die Beschlussfähigkeit fest. Anschließend machte er auf die 
fristgemäße Einladung und öffentliche Bekanntmachung aufmerksam.  
Danach wurde die Tagesordnung einstimmig angenommen.   
 

 
      Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

9 8 0 8 0 0 

 

 
 2. Hinweis auf den § 33 KVG LSA "Mitwirkungsverbot" zu Tagesordnungs-

punkten dieser Sitzung 
 Der Ausschussvorsitzende verwies auf die Verfahrensweise zum Mitwirkungsver-

bot gem. § 33 KVG LSA zu Tagesordnungspunkten dieser Sitzung.   
 

  
 3. Bestätigung der Niederschrift der Sitzung des Finanzausschusses vom  

21.01.2016 
 Ohne Änderungen wurde die Niederschrift bestätigt.   

 
 

      Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

9 8 0 6 0 2 

 

 
 4. Bestätigung der Niederschrift der 7. Sitzung des Finanzausschusses vom  

16.02.2016 
 Ohne Änderungen wurde die Niederschrift bestätigt.   

 
 

      Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

9 8 0 6 0 2 

 

 
 5. Bekanntgabe der Abstimmungsergebnisse der nicht öffentlichen Beschlüs-

se aus der letzten Sitzung des Finanzausschusses gemäß § 52 (2) KVG LSA 
 Der Vorsitzende gab bekannt, dass in der letzten Sitzung des Haushalts- und 

Finanzausschusses, am 16.2.2016, keine nichtöffentlichen Beschlüsse gefasst 
wurden.    
 

  
 6. Einwohnerfragestunde (Zeitlimit 30 min.) 
 Herr Födisch, stellvertretender Ortsbürgermeister der Ortschaft Hundeluft, forder-

te, dass unverzüglich wieder eine Protokollantin in die Ortschaftsratssitzungen zu 
entsenden ist. Ohne Protokollant aus der Verwaltung geht das nicht und außer-
dem ist die Protokollierung gem. KVG gesetzlich vorgeschrieben. 
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Stadtrat Tylsch antwortete, dass ein Punkt im Haushaltskonsolidierungskonzept 
ist, zu überprüfen, ob die Protokollierung durch ein Ortschaftsratsmitglied möglich 
ist, sodass kein Verwaltungsmitarbeiter teilnehmen muss. 
Das Konsolidierungskonzept ist vom Stadtrat so beschlossen und muss umge-
setzt werden. 
 
Stadtrat K. Schröter entgegnete, dass im Konsolidierungskonzept nur die Über-
prüfung und nicht schon die Umsetzung steht. 
Eine Überprüfung fand nicht statt, es wurden gleich Tatsachen geschaffen. 
 
Stadtrat Tylsch entgegnete, dass ohne praktische Umsetzung keine Überprüfung 
stattfinden kann. 
 
Herr Födisch betrachtet es als Willkür, dass ohne vorherige Absprache kein Pro-
tokollant aus der Verwaltung in die Ortschaften kommt. 
Frau Haseloff antwortete, dass die Ortsbürgermeister in der ersten Ortsbürger-
meister Dienstberatung informiert worden sind, dass der Punkt aus dem Konsoli-
dierungskonzept ab 01.01.2016 umgesetzt wird. 
 

  
 7. Satzung zur Erhebung von Umlagen für die Unterhaltung öffentlicher Ge-

wässer II. Ordnung in der Stadt Coswig (Anhalt) und deren Ortschaften - 
Umlagesatzung 2015 
Vorlage: COS-BV-217/2016 

 Stadtrat Nössler hinterfragte die Summe auf Seite 3 der Synopse. Der Erschwer-
nisbeitrag des Unterhaltungsverbandes Nuthe/Rossel liegt bei 21.989,49 und der 
des Unterhaltungsverbandes Fläming/Elbaue nur bei 143,26. Dabei handelt es 
sich sicher nur um einen Schreibfehler. 
 
Frau Haseloff antwortete, dass im Veranlagungsbescheid des Unterhaltungsver-
bandes diese Summe für das Jahr 2015 so steht. Sie wird die Summe mit der aus 
dem Jahr 2016 vergleichen. 
 
Ohne weitere Diskussion wurde die Beschlussvorlage in den Stadtrat zur Be-
schlussfassung verwiesen. 
 

 
      Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

9 8 0 8 0 0 

 

 
 8. Anfragen und Mitteilungen 
 Frau Haseloff informierte über die Zeitschiene für die Beschlussfassung des 

Nachtragshaushaltes 2016 und für den Haushalts 2017. 
 
Nachtragshaushalt 2016 
Zuarbeiten der Fachämter bis 30.06.2016 
Arbeitsgespräch FA   09.08.2016 
Finanzausschuss   13.09.2016 
Stadtrat     29.09.2016 
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Haushaltsplan 2017 
Zuarbeit der Fachämter bis  30.08.2016 
Arbeitsgespräch FA   18.10.2016 
Finanzausschuss   22.11.2016 
Stadtrat    08.12.2012 
 
Stadträtin Keck fragte nach, ob die Zuarbeiten der Ortschaften aus ihren Sitzun-
gen berücksichtigt werden, oder ob schon vorher von den Fachbereichen Maß-
nahmen gestrichen werden. 
 
Frau Haseloff antwortete, dass über alle wesentlichen Maßnahmen, auch aus 
den Ortschaften, im Arbeitsgespräch beraten werden soll, nicht jedoch über die 
laufende Verwaltung. 
Der Haushalt lässt nicht viel Spielraum zu, es kann nicht alles aufgenommen 
werden. 
Die Fachbereiche müssen einschätzen, was dringen realisiert werden muss und 
was noch verschoben werden kann. 
 
Stadtrat Nössler schlug vor, den Haushalt 2017 wieder später zu beschließen. Es 
ist doch eigentlich egal, ob wir mit einer vorläufigen Haushaltsführung arbeiten, 
oder gleich mit einer angeordneten Haushaltssperre beginnen. 
 
Stadtrat Tylsch erwiderte, dass die gesetzlichen Vorgaben eingehalten werden 
sollten. 
Er bat weiterhin darum, bei der nächsten Haushaltssperre den Stadtrat per Mail 
sofort zu informieren. 
 
Nachdem es keine weiteren Anfragen und Mitteilungen gab, beendete der Aus-
schussvorsitzende den öffentlichen Teil der Sitzung.   

  
 
Coswig (Anhalt), den 15.06.2016 
 
 
 
 
    W. Tylsch        Haseloff 
Ausschussvorsitzender      Protokollantin 
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